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/ /Was wäre ein Beispiel für ge- liches Zukunftsfeld. Hier zeigt sich auch

kann. T. / / lrng.n"Innovation? die Bündelung von Produkt, Dienstleis-

q / /** ist eine sute Idee eine

h / / echtelnnovation?
Eine tatsächliche Innovation haben wir
erst dann, wenn es eine marktfähige Neu-
erung ist. Damit dies gelingen kann, muss

von der ersten Idee an ein Prozess - am

besten systematisch geplant - gestaltet
werden. Es braucht eine förderliche In-
novationskultur, um in einem Unterneh-

Ein wichtiger Faktor sind interdiszip
linäre Teams vom Ingenieur über den
Sozialwissenschaftler bis hin zum Physi-

ker. Hinzu kommt, dass Unternehmen
bewusst Handlungsspielräume freigeben.
Und Mut: Bestimmte Prozesse sollten
auch dann anlaufen, selbst wenn sie viel-
leicht nicht gleich gelingen können.

Aus derAutomobilbranche kann man die
Keramikbremse nennen. Sie war ein radi-
kaler Schritt, bei Bremsen auf ein ande-

res Material zu setzen und gleichzeitig die
Bremsleistung zu erhöhen. Darüber hin-
aus ist sie ein Beispiel dafür, über kleine
Veränderungen in technischer Hinsicht
neue Materialeigenschaften zu entwi-
ckeln, die dann in ganz unterschiedlichen
Branchen eingesetzt werden.

Bestimmte Image-Merkmale von marktrei-
fen Innovationen sind auch im Ausland

bündel, also eine Kombination von Pro-

dukten mit Geschäftsmodellen und mit
Diensdeistungsan geboten.

F / lWelche Branchen sehen Sie

O / / 
"'Zukunftsfelder?Vor allem das Zusammenspiel von Bie

technologie, Nanotechnologie und Infor-
mationstechnologie ist ein ganz wesent-

tung und Geschäftsmodell. Interessant
ist, dass vor allem der klassische Maschi-

nen- und Fahrzeugbau die Potenziale auf
diesem Gebiet als Chance erkannt hat.

Die Branche bringt hier ihre Stärken ein,
erweitert ihr Knowhow und treibt so neue
Technologien mit voran.
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unter Innovationen? ments zu etablieren.
Der Begriff wird oft sehr eng als technolo-

tet Dienstleistungs-, Organisations- und
Prozessinnovationen. Wir betrachten den
Begriff ,,Innovationen' in diesem Sinne
so umfassend wie möglich und untersu-
chen nicht nur Produktneuheiten und
wie diese in den Markt aufgenommen
werden, sondern wir analysieren, wie sich

eine Innovation auf Diensdeistungen, an-

dere Wirschaftsbereiche, das Sozialsys-

gische Neuheitgefasst. UnserVerständnis 2 / /Welches IJnternehmenskli- sehr angesehen. Das sind keinesfalls nur
am Fraunhofer ISI ist weiter. Es beinhal- .t / / ma fördert Innovationen? Produktinnovationen, sondern Leistungs-

4 I 2010 Deutschland - 33


